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Die heutige Ukraine bietet in religiöser INSIC eın ußerst buntes Bıld
en den traditionellen Religionsgemeinschaften en sich Im letz-
ten Vierteljahrhundert nmneue Gruppierungen gebi  eTt, meist mıit aus$s-
laändischen urzeln. Der Beitrag skizziert deren ellung in der Gesell-
schaft Beispiel einer kleinen pfingstkirchlichen Gemeinscha

Die Ukraine als „religiöser arkt“
Betrachtet ILanl heute, also Jahre ach der staatlichen Unabhängigkeit,
das religiöse Leben 113 der Ukraine, führt 1es der interessanten und
bemerkenswerten Tatsache, Aass CS EYXATEH vieltältig 1St und 1in EKuropa
den lebendigsten „religiösen Markt“ darstellt, der sich zudem immer
och weıter entwickelt. Das Jahr 1991 WAar kennzeichnend für die Wie-
dergeburt vieler traditioneller christlicher Konftessionen (sowohl ortho-
dox, römisch- und griechisch-katholisch als auch protestantisch), des
Islam und des Judentums und deren Weg AUS dem Untergrund; wichtig
wurde dieses Jahr außerdem für die Entstehung verschiedener
religiöser Bewegungen unterschiedlichster Herkunft.

Dem Religionssoziologen Jose CCasanova zufolge Ühneln die reli-
z10sen Gegebenheiten 1n der Ukraine 1n mehrtfacher Hinsicht der
religiösen Vielfalt in den USA Vor solch einem vielfarbigen Hınter-
grund könnte INanl sich vorstellen, ass die ALC) dem nigerianischen Pas-
tor Sunday Adelaja gegründete charismatische Pfingstkirche „Gesandt-
schaft des ZESEYNELEN Gottesreichs für alle Nationen“ (bekannter in der
Kurztorm „Gesandtschaft Gottes‘) eigentlich einem Stapel VOCI-
schiedenster Intormationen verborgen und den meılisten Ukrainern
ekannt se1ın sollte. Das Gegenteil 1St der Fall Diese religiöse Urgani-
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satlıon 1St vielen Ukrainern sehr ohl ein Begrilt, verknüpft jedoch mI1t
negatıven Konnotationen 1in Bezug auf ihre kirchliche Aktivität. Ihr
Geschäftsgebaren und ihre Einflussnahme aut die Politik sind 1L1UTr ein1ıge
Bereiche, die INan mıiıt den se1lt ber 20 Jahren 1ın der Ukraine währenden
Aktivitäten der „Gesandtschaft (556ttes verbindet. AaSt immer wird in
den Massenmedien der 1n wissenschaftlichen Artikeln, die sich mı1t den
Ursprüngen und Aktivitäten dieser kirchlichen Urganisation befassen,
VO einer „nationalen Bedrohung“ gesprochen. Hier se1 jedoch ANSC-
merkt, ass 1n der Ukraine 1mM Allge-
meılnen alle religiösen Urganisatio- Die esandtschaft Gottes hat n der
NCIL, Ühnlich W1€ promiınente Persön- ukraiıschen Offentlichkeit mMIt eınem
lichkeiten der Politiker, bei der E.nt= negatıven age kämpfen
stehung VO Schlagzeilen eiıne aktive
Rolle spielen, sich 1n der Offentlichkeit in Szene setzen Dieses
Phänomen lässt sıch AaUs dem sehr grofßen Vertrauen der Gesellschaft
gegenüber der Kirche als so7z1ale Institution ableiten, das offenkundig
stärker 1St als gegenüber der Polizei, dem Bankensystem, dem Präsi-
denten der dem Parlament.

Meines Erachtens 1St das zwanzigjährige Bestehen der „Gesandt-
schaft Gottes“ 1ın der Ukraine ein markantes Beispiel für die EexXtreme

Kurzzeitgeschichte der Popularität eiıner religiösen Urganisation und
ihren raschen Rückgang, die VOT dem Hintergrund eiınes regelrechten
Wettbewerbs zwischen den Konfessionen sehen 1St, bei dem die
CGsunst und Zahl der Anhänger geht. Die „Gesandtschaft (zottes: bildet
1Ur eın besonderes Fallbeispiel 1mM Rahmen der verschiedenen charisma-
tischen pfingstkirchlichen Bewegungen in der Ukraine: S1@e reprasentiert
keineswegs die gesamte charismatische Bewegung innerhalb des Landes.
An ihr lässt sich allerdings sehr gul aufzeigen, W1e€e verschiedene religiöse
Ideen exportiert und importiert und die urzeln dieser Ideen 1in andere
Länder verpflanzt werden. Schuf Sunday Adelaja gezielt Finz1ig-
artıges

Zum Hintergrund der „Gesandtschaft Gottes
Betrachtet INnan die Geschichte der Religionsgemeinschaften 1n der
Ukraine, 1STt das Werk Adelajas überhaupt nicht einmalig, da 1Ur die
Tradition jener Pfingstkirchenführer weiterführt, die die pfingstkirchli-
chen TIraditionen nde des Jahrhunderts 1n einer Vielzahl VO

Ausprägungen A den USA 1in unterschiedliche Regionen der Ukraine
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brachten. Heute 1St die „Gesandtschaftt des gESEYNELEN Gottesreichs für
alle Nationen“ eine der oröfßsten charismatischen Kirchen der Pfingstkir-
chenbewegung innerhalb der Ukraine. Vom Standpunkt der Religions-
soziologie A4AUS betrachtet hat S1e alle Entwicklungsstufen VO der Sekte
hin einer Kirche durchlaufen. Wiıe viele Tausende andere kam Sunday
Adelaja 1986 als nigerianischer Student ZU Studium in die ehemalige

In Bezug auf das religiöse Leben lagen zwischen Niger1a und der
damals Welten während die bis ihrem nde eın

atheistisches Land mı1ıt antireligiösen Grundsätzen WAäl, das lediglich der
Russischen Orthodoxen Kirche ein wen1g FEigenleben gewährte, W ar
und 1St Niger1a ein multireligiöses Land, 1n dem muslimische und christ-
liche Gläubige die W.ahl zwischen unterschiedlichen Riten hatten
und haben

Es se1 erwähnt, A4ss die drittgröfßte Gruppe der nigerianischen
Christen ach Anglikanern und Katholiken die verschiedenen pfingst-kirchlichen Gruppen ausmachen. In den Jahren zwischen 1960 und 1970
rachte eiıne FExpansionswelle der Pfingstkirchen auch viele Cuc Kir-
chen 1ın Nıger1a hervor. Eıiner der Anführer WAar Benson Idahosa, einer
der einflussreichsten pfingstkirchlichen Prediger Aftfrikas. Idahosa
oründete 1972 die „Kirche der Internationalen Gottesmission“ und 19/4
die pfingstkirchliche Dachorganisation „‚Gnade Gottes“ 1mM (Osten Nıge-
r1as. Die 1975 gegründete „Bibel-Kirche tieferen Lebens“ entwickelte
sich schnell ZUuUr oröfßten neu-pfingstlichen Kirche Nigerias und zaählte bis
1993 geschätzte 350.000 Mitglieder. 1986 etablierte David Oyedepo die
Gemeinschaft „Lebendiger Glaube weltweit“ und eröffnete 1999
Stadtrand VO Lagos einen „ Tabernakel des Glaubens“ mıt Raum für

Menschen.
Dieser kleine Überblick ÜT charismatischen Geschichte Nigerias

ze1gt die Logik der nächsten Schritte Adelajas iın Richtung der
und, daran anknüpfend, der Ukraine Er übernahm die Erfahrungen sSe1-
Her Vorganger und PAaSsste S1Ce einem Land d} dem die Formenvielfalt
spirituellen Lebens fehlte und iın dem möglich WAäl, entsprechende
Aktivitäten hne das Risiko VO Sanktionen, W1€e S1€E in der droh-
tCHS entfalten.

Rıtuale un Strukturen
VWie InNnan 1n der Kirchengeschichte Sunday Adelajas nachlesen kann, die
auf der Website der „Gesandtschaft des ZESEYNELCN Gottesreichs für alle
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Nationen“1 nachzulesen 1Sst, drohte INa ihm für seine religiösen
Aktivitäten die Abschiebung AUS der Dies 1St einer der eNLT-
scheidenden Punkte, die gegenwartige Selbstdarstellung Adelajas als
eine Art religiöser Dissident und mögliches Opfter gegenwartıiger und
ehemaliger politischer Regime verstehen. 1994 gründete die kleine
charismatische Kirche „Welt des Glaubens“. Als Anhänger der Pfingst-
kirchenbewegung SeIzie Pastor Adelaja IN seliner Kirche ganz bestimmte
Glaubensakzente und waählte einzelne kultische Elemente AaUs, W1e€e bei-
spielsweise die besondere Raolle des Heiligen eistes und die Betonung
geistlicher Geschenke für jeden Gläubigen, 1aber auch die Lehre der
yöttlichen Heilung und die Bedeutung prophetischer AÄmter für Jene
Menschen, die auf direktem Wege mı1ıt Gott kommunizieren. In Sunday
Adelajas Kirche finden sich die charakteristischen Elemente jeder charis-
matischen Bewegung, W1€e beispielsweise ausdrucksstarke und EXtiTEME

Begeisterung während des Gebets, das VO der ‚ JTauile des Heiligen 2i
stes“ und VO „Zungenreden“ begleitet wird „Heiliger Zorn®. „heiliges
Lachen“ der „spirituelle Geburt“ gehören 1n verschiedenen charismati-
schen Kirchen AB üblichen Praxis. Innerhalb dieses 5Systems herrscht
eine spezielle Beziehung 7B physischen Gesundheit als Beleg für die
Herrschaft des Heiligen eistes 1m Gläubigen VO  n Dieses Konzept be-
trifft alle Bereiche des menschlichen Lebens, einschließlich des Materiel-
len, und muündet ın die „Theologie des Wohlstands“: Der
Heilige Geist INUSS jeden Gläubigen materiellem Erfolg, Wohlstand
und sozialem Aufstieg führen Dies erklärt auch, Sunday Adelaja
der Rehabilitation alkohol- und drogenabhängiger Menschen und der
Prophezeiung VO Gesundheit un
Wohlstand eiıne CILOTINEC Aufmerk- Sunday Adelaja wırd aufgrun se/ner
samkeit schenkt. Aufgrund dieser eiNoden und se/ner Herkunft wenıger
Methoden und seiner nigerianischen als christlicher Priester, sondern eher Aals

arn afrıkanıscher SCHhamane bezeichnetHerkunft wird in der Ukraine
nıger als christlicher Priester, sondern
eher als eın afrikanischer Schamane der Hexer bezeichnet. betzt=
ich ermöglichen iıhm diese Rituale, Mitglieder der „Gesandtschaft (5O6t-
tes  L manipulieren.

Sunday Adelaja beansprucht für sich die Position des Pastors einer
Mega-Kirche mI1t ber Mitgliedern und einahe Kirchen 1n der

http://www.godembassy.org/
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Ukraine, 1n Russland, Weifß-
russland, Georgien, der Repu-
blik Moldau, in den USA, 1n In-
1en Hn 1n den Vereinigten
Arabischen Emiraten. Die Mit-
gliederzahl der Ukrainischen
Baptistenvereinigung eläuft
sich vergleichsweise auf fast
3000606 Mitglieder, die sich aut
2.800 Kirchen verteilen. VE

Pastor Sunda'y Adelaja zwwaährend des
Gottesdienstes IU entsteht 1el Lärm

nichts, WECNN INa  w ach der
„Gesandtschaft Gottes“ fragt?

Die Schlüsse]l faktischem Einfluss und soz1ialer Macht liegen 1ın der
Kombination VO Religion und Politik, und Pastor Adelaja 1St innerhalb
der Religionsgeschichte nicht der Prediger, der die Kanzel als
Werkzeug ZUHT: Selbstbereicherung missbraucht hat

Verstrickung in dubiose Machenschaften
In der Zeit VOT 20065 hatte die „Gesandtschaft (jottes” Probleme mı1ıt den
ukrainischen Staatsbehörden ihrer angeblichen „heilsamen“
Tätigkeiten. Nach 2005 konnte Pastor Adelaja eine Gruppe einflussrei-
cher Politiker für sich einnehmen, denen Klews Bürgermeister
Leonid Chernoveckiy und der ehemalige Bürgermeister Olexandr
Omelchenko zählten. Die Auslegung des Evangeliums innerhalb der
„Gesandtschaft Gottes“ veränderte sich hin ZUr Prophezeiung 1-
schiedlichster Finanz- und Investmenttransaktionen. So eröffnete Pastor
Adelaja 2008 den Club der „1.000 Millionäre“ mı1t dem Ziel, eine GuHue
Generation VO Geschäftsleuten fördern. Solche und Ühnliche Initia-
tiıven dienten dazu, VO den Mitgliedern der Gemeinschaft Geld eINZU-
treiben. Der aufsehenerregendste Fall ereignete sich 2008 miıt dem Za-
sammenbruch der Kıngz"s Capital Investing Foundation, eines klassi-
schen Finanzpyramidensystems, dessen Trager insgesamt run 625 Mil-
lionen US-Dollar eingezahlt hatten. Gegen Pastor Adelaja als einen der
Urganisatoren des Systems wurde Strafanzeige erhoben einer Ver-

Quelle: http://redefinedfuture.com/wp-content/uploads/20 5/09/pst-sunday-adelaja-I-
MAGE.jpg
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urteilung kam jedoch aufgrund seiner Verbindungen Klews
Bürgermeister Leonid Chernoveckiy und ZUr „Partei der Regionen” des
damaligen Präsidenten Viktor Janukowitsch nicht.

Niedergang der Gemeiminscha seıit der „Revolution der urde  44
Die Geschehnisse 1mM Zusammenhang mi1t der „Revolution der Wuürde“
1m Winter 2013/2014 hatten starke Auswirkungen sowohl aut die ukrai-
nische Gesellschaft als auch auf die
verschiedenen religiösen (Gsemein- EOEZ. finanzıeller Unregelmäbigkeiten
schaften. Viele protestantische und /e; Sunday Adelaja se/ner
evangelikale Kirchen 1n der Ukraine Verbindungen Ocnsten Kreisen
zeıgten sich bis diesem Zeitpunkt unbehelligt.
gegenüber staatspolitischen Fragen
und Überlegungen ihrem Status innerhalb der Gesellschaft ziemlich
indiftferent.

Welche Rolle ahm HUr die „Gesandtschaft Gottes“ innerhalb dieser
tragischen Revolutionsgeschehnisse ein” Tatsache lst, 24SS nıcht alle
religiösen Gemeinschaften die Ukrainer in ihrem Protest das RE
gime Janukowitschs, das das Land hne jegliche öffentliche Diskussion
WCS VO der Europäischen Union 1n Richtung Russland teHEIN wollte,
unterstutzt haben Janukowitschs Kurs wurde nıiıcht 1L1UTr VO der Ukrai-
nischen Orthodoxen Kirche des Moskauer Patriarchats, sondern auch
VO Sunday Adelaja und seiner Kirche unterstutzt. Viele Anhänger der
„Revolution der Würde“ können bezeugen, A4Sss 1m Rahmen VO Ver-
anstaltungen 1in KIlew, die während der Ereignisse 1m Winter 2013/2014
stattfanden, ehemalige Drogen- und Alkoholabhängige, die eigentlich
Hilte ın den Rehabilitationszentren der „Gesandtschaftt Csottes“ such-
tCH; ZUr Teilnahme emonstrationen zugunsten Janukowitschs m1Sss-
brauchte. Dies belegen auch Unterlagen der Staatsanwaltschaft ber
Misshandlungs- und Todeställe, die sich während des Revolutionsge-
schehens ereıgneten. Die „Gesandtschaft (ZOLtes- exIistliert ach W1€ VOT
1n Klew und der Ukraine, bufßt jedoch hne Unterstützung VO Politi-
erB des ehemaligen ukrainischen Regimes und aufgrund des großen und
aggressiven Wettbewerbs den verschiedenen pfingstkirchlichen
und charismatischen Bewegungen zunehmend ihren Eintfluss und ihren
Glanz eın

Aus dem Englischen übersetzt VON Thomas Hartl.
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